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					Über dieses Buch
				

			
			 
			
					Eigentlich war niemand besser vorbereitet. Keiner weiß mehr über Angriffskriege. Keiner hat je lauter seine Geschichte befragt. Aber als Wladimir Putin die Ukraine überfiel, boten die Musterschüler der Vergangenheitsbewältigung ein diffuses Bild. Um die ganz großen Worte nie verlegen, aber unberechenbar in ihrem Tun, verunsichern die Deutschen seither ihre Verbündeten und irritieren noch ihre Feinde. Und die Deutschen selbst? Sie zerfallen: Die einen wissen jeden Tag aufs Neue genau, was zu tun ist. Die anderen belustigen sich in Dauerpolemik oder haben noch gar nicht aus der Schockstarre herausgefunden. Ganz zu schweigen von den Propheten, die mit unheimlicher Begeisterung schon wieder Geopolitik diskutieren, als wär’s ein Schachspiel.

					Kriegszeiten sind Wahrheitszeiten, sagt die Philosophin Bettina Stangneth. Die Deutschen sind schlicht nicht das, was sie in den Augen anderer gern wären. Bei aller Neigung zur Selbstbespiegelung gelingt es ihnen nicht einmal, aufrichtig in den Spiegel zu sehen. Aber wenn eine große Wirtschaftsmacht sich anschickt, auch noch eine der größten Armeen der Welt aufzustellen, dann muss die Welt sich zu Recht fragen, warum die Deutschen so große Probleme damit haben, sich als verlässliche Partner zu erweisen.

				

		
	
		
			
				
					Vita
				

			
			
					Bettina Stangneth, geboren 1966, ist unabhängige Philosophin. Sie studierte in Hamburg Philosophie und promovierte über Immanuel Kant und das radikal Böse. Für ihr Buch «Eichmann vor Jerusalem» erhielt sie 2011 den NDR Kultur Sachbuchpreis; die New York Times zählte es zu den besten Büchern des Jahres. Bei Rowohlt erschienen zuletzt ihre hochgelobten Essays «Böses Denken» (2015), «Lügen lesen» (2017) und «Hässliches Sehen» (2019) sowie der Band «Sexkultur» (2021). 2022 erhielt sie den Internationalen Friedrich-Nietzsche-Preis.
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               Für S.

            

               The Germans are extraordinarily ambiguous.

               John N. Gray, englischer Philosoph, in einem Interview vom 13. Mai 2022

            
Es ist eine Enttäuschung. Was hat die Welt nicht aufgeboten, um diesem Land den Weg aus seiner selbstverschuldeten Verdunklung zu weisen! Wie viele Opfer wurden für Recht und Freiheit des Volks gebracht, in dem so viele fanatisch entschlossen waren, sich die Einigkeit des Herrenrassenlands zurechtzumorden! Wer immer noch daran zweifelt, ob eine moralische Besserung des Menschengeschlechts möglich sei, findet einen bleibenden Hinweis darauf in der Großmut, die die Sieger einem Volk bewiesen, das sich so unentschuldbar verirrt hatte: die große Nachsicht, das bedingungslose Vertrauen, selbst in Hitlers Deutschland Menschen zu erahnen, und die Hoffnung, dass auch ein Land, aus dem das Verbrechen einmal so unbändig über Europa schäumte, wieder zu anderem fähig sein könnte, wenn man nur bereit war, dabei zu helfen. Helfen, ohne nach den Kosten zu fragen. Aber wenn der nächste geschwätzige Hobbyhistoriker auftaucht, der seine Wahnidee vom ewigen Reich unbedingt mit aller Gewalt in die Welt schreiben will, weil das Existenzrecht anderer weniger zählen soll als sein Werk, kommt aus Deutschland nur Zögern und Zaudern, fallen Worte wie Treibsand.
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